
unsere Familienhilfe 2020 ging Ende Mai in die dritte Runde. 
Große Dankbarkeit bei den in Not geratenen Familien unserer 
Patenkinder. Wir haben diese Woche noch eine weitere große 
Gruppe von Menschen mit in das Programm aufgenommen: 
die 79 Familien der 100 Kinder der Happy Child Schule und die 
Lehrerinnen, die jetzt kein Gehalt mehr bekommen. Tabitha, die 
Schulleiterin, hatte uns auf die dringend benötigte Hilfe all die-
ser Menschen aufmerksam gemacht und wir sehen uns nach 
wie vor in der Verantwortung für die Schule, die offiziell von der 
Kirche betrieben wird.

Mittlerweile ist auch bekannt, dass die Schulen in Kenia noch 
bis September geschlossen bleiben. Wie lange noch Beschrän-
kungen für das Land bestehen bleiben ist schwer absehbar. 
Bis Ende August haben wir alle Einsätze von Ärzten und Akti-

ven gestrichen und gehen davon aus, dass wir die Familienhilfe 
noch für mehrere Monate fortsetzen müssen.
Zu den vielen Corona-bedingten Folgeerscheinungen gehören 
aber auch besondere Aktionen von CHC-Unterstützern, die 
nicht unerwähnt bleiben sollen. So wurden von zwei kreativen 
Damen in Deutschland Masken genäht und zugunsten unserer 
Familienhilfe verkauft. Herzlichen Dank auch für dieses tolle 
Engagement. 
Bleiben Sie gesund 

Danke Ihr

Fokko Doyen, 1. Vorsitzender CHC
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Lebensmittelverteilung in der Happy-Child-Schule

Die Infektionszahlen steigen in Kenia langsam an, aktuell gibt es 
3094 (Stand 10.6.) nachgewiesene Infektionen. Glücklicherweise 
sind die Zahlen der nachgewiesenen Covid 19 Infektion in unse-
rem Einzugsbereich gering. Aber die Angst der Bevölkerung vor 
einer Infektion, sowie die Empfehlung der Regierung möglichst 
nicht die Health Centren aufzusuchen spiegelt sich deutlich in 
den Zahlen der durchgeführten Behandlungen in unserem Me-
dical Centre wider. Daher werden zurzeit weniger Kinder geimpft 

und weniger Krebsvorsorgen durchgeführt. Die Anzahl der ge-
samt durchgeführten Behandlungen ist in den letzten zwei Mona-
ten um ein Viertel gesunken. Den größten Rückgang (67%) hatten 
wir bei der Behandlung von Kindern unter 5 Jahren. 
Das Team macht nach wie vor eine sehr gute Arbeit und unsere 
Sozialarbeiter versuchen, die Patienten für notwendige Präventi-
onsmaßnahmen zu sensibilisieren.

Deutlich weniger Patienten im Medical Centre
Präventive Behandlungen wie Impfungen und Vorsorge rückläufig  

Voraussetzung schaffen für bessere Lernsituation im MMH
Im vergangenen 
Jahr haben wir die 
Lernsituation der 
Kinder im MMH ein-
gehend unter die 
Lupe genommen, 
mit dem Ziel sie zu 
verbessern und um 
den aktuellen An-
forderungen der 
Schulen gerecht 

zu werden. Eine erste daraus resultierende Maßnahme war die 
Beauftragung von zwei ECD (Early Child Development)- Lehrern, 
die jetzt die jüngeren und lernschwächeren Kindern im MMH re-
gelmäßig unterrichten. Auch konnten wir dank großzügiger CHC- 

Spenden alle Kinder mit neuen Schulbüchern ausstatten. Weiter-
hin wurde ein Farbdrucker angeschafft, mit dem Schulaufgaben 
ausgedruckt werden können, die neuerdings als Downloadlink 
per Whatsapp versendet werden. Wir möchten so die Initiativen 
zur Modernisierung des Unterrichts, die von der Schulbehörde 
angestoßen wurde, unterstützen und unsere Kinder in die Lage 
versetzen hier den Anschluss zu behalten.
Weitere geplante Aktivitäten wie Hausaufgabenhilfe und Nutzung 
von zusätzlichem Lernmaterial wurden leider durch die Corona-
Krise und die Schließung der Schulen abrupt unterbrochen. Mit 
Wiederaufnahme des Schulbetriebs werden wir die vielen weite-
ren Ideen wieder aufgreifen. Die letzten Jahre haben uns gezeigt, 
wie wichtig gerade die frühen Schuljahre für einen guten Start in 
die spätere Selbständigkeit sind.

Mit-
gliederver-

sammlung 2020:
Verschoben auf 

1. Septemberhälfte
Es wird eine virtuelle 
Veranstaltung sein.

Details folgen

Neue Schulbücher im MMH



Update kleine Medizinstation – Dispensary - in der Massai Mara
Zum Hintergrund: Eine Dispensary ist in Kenia eine kleine am-
bulante Gesundheitseinrichtung in abgelegenen Gebieten. 
Hier wird eine medizinische Basisversorgung wie z.B. Impfung, 
Wundversorgung und Behandlung von Volkskrankheiten wie Er-
kältungen, Durchfall und einfacher Malaria angeboten Sie wird 
von einem Medical Officer betreut.
Unsere Dispensary in der Massai Mara, ein Anbau an einer 
Schule, wurde im März fertig gestellt. Die Inneneinrichtung lagert 
allerdings zurzeit im Mara Siria Camp und muss noch aufgebaut 
werden. Wir hoffen, dass das im Zuge des Lockdowns verhäng-
te Reiseverbot innerhalb Kenias bald aufgehoben wird und Jo-

achim Pfeffer die Ein-
richtung aufbauen 
und die Dispensa-
ry dann offiziell der 
Schule und Gemein-
de übergeben kann. 
Die eigentlich schon 
für März geplan-
te Einweihungsfeier 
wird nachgeholt.

Erweiterung der Wings Academy in Marsabit
In den Jahren 2012 und 2013 bauten wir in Marsabit jeweils zwei 
Klassenräume, um den in der Gegend lebenden Kindern erstmals 
den Schulbesuch zu ermöglichen und den Schulweg auf maximal 
4 Kilometer Fußmarsch zu begrenzen. In den Folgejahren haben 
wir die Schule weiterhin unterstützt, die Hälfte der Lehrergehäl-
ter gezahlt und durch jährliche Besuche die Nachhaltigkeit der 
Investitionen überwacht. Bei einem Besuch im November 2018, 
die Schule war inzwischen auf 7 Klassenräume angewachsen, 
konnten wir uns vom guten Zustand überzeugen. Allerdings wur-
den zur Komplettierung der Secondary School noch zwei weitere 
Klassenräume und die entsprechende Möblierung benötigt. Im 
Sommer 2019 fanden wir sowohl für den Bau dieser Klassen-
räume als auch für die Möblierung Sponsoren. Rechtzeitig zum 

neuen Schuljahr im Januar 2020 konnten wir die Räume mit neu-
en Schulbänken aus-
zustatten. Zusätzlich 
haben wir noch zwei 
weitere 10.000 Liter 
fassende Wasser-
tanks angeschafft.
Im Dezember 2019 
wurde begonnen das 
Schulgelände zur-
besseren Absiche-
rung der Kinder und Lehrer vor wilden Tieren zu umzäunen.

JKR unterstützt die örtlichen Gesundheitsbehörden.
Aktuell werden in Kenia ca. 60.000 CHV‘s (Community Health 
Volunteers) der örtlichen Gesundheitsbehörden hinsichtlich der 
Covid-19-Erkrankung ausgebildet. Ihre Aufgabe ist es, die Be-
völkerung über das Virus bzw. die Erkrankung zu informieren 
und Handlungsempfehlungen zu geben. Das JKR Team und 
einige Studenten unterstützen die Arbeit der CHV’s, indem die 
neue Ausbildungswerkstatt für Lederwaren kurzerhand auf die 

Produktion von Schutzmasken (Tra-
gepflicht in der Öffentlichkeit) und Hy-
gienekittel umgestellt wurde. Regelmäßig werden die CHV’s mit 
dem Mund-Nasen-Schutz beliefert, der dann an die Bevölkerung 
verteilt wird.  Wir freuen uns sehr und sind stolz, dass die Ge-
meinschaft des JKR hier Verantwortung übernommen hat und in 
Eigeninitiative das Projekt vorantreibt und umsetzt.

Familienhilfe 2020
Live mit MMH Leiter Charles am 25. Juni / 20 Uhr per zoom Konferenz
Die Stiftung „Kinderhilfe des Swissair Personals" unterstützt CHC 
Projekte seit Jahren. Jetzt sollen über das Netzwerk der Stiftung 
Sponsoren für drei Projekte in Brasilien, Indien und für unsere 
Familienhilfe 2020 in Kenia gefunden werden.
Am 25.Juni wird es abends eine Live-Schaltung per zoom mit 
Sozialarbeiter Charles geben, der für uns vor Ort seit März die 

Lieferungen koordiniert. 
Wir freuen uns über diesen Support aus der Schweiz. Wollen Sie 
dabei sein und gerne auch Ihre Fragen direkt an Charles stellen? 
Mehr Details auf der Homepage der Stiftung:
www.swissair-kinderhilfe.ch und im angehängten Flyer.

Fünfmal gab es diesen Lauf bisher in Niederrad - mit 
überwältigendem Erfolg. In diesem Jahr darf die Ver-
anstaltung aus bekannten Gründen leider nicht wie 
geplant am 26. August stattfinden. Aber mitlaufen 
können Sie die 5 oder 10 km trotzdem, sogar auf Ih-
rer eigenen Hausstrecke. Und es sind neue Diszipli-

nen hinzugekommen: 30 oder 50 km Radfahren. 
So geht’s: jetzt anmelden auf http://cargohumancare.run 
und später Ihre Zeiten melden. Wie gewohnt gibt es 
attraktive Preise bei der Tombola – diese dann wie-
der mit Marion Kuchenny / HR-Moderatorin an der 
Sportanlage in Niederrad.

Bürostadtlauf 2020 – diesmal „virtuell“ ... Jetzt anmelden!

Cargo Human Care e. V.
c/o Lufthansa Cargo AG, FRA F/OF
Flughafen Bereich West, Tor 25 
60546 Frankfurt/Main

Telefon: +49 69 696 96353
info@cargohumancare.de 
www.cargohumancare.de
KSt.-Nr. 21 250 7163 1- P01 - II/2

Amtsgericht Frankfurt/M VR14774
Gemeinnütziger Verein
1. Vorsitzender: Fokko Doyen
2. Vorsitzender: Gerhard Meyke

Spendenkonto
IBAN:DE40 5085 2553 0016 0606 00
IBAN:DE57 5109 0000 0049 4040 00

Juni 2020// 2

http://www.swissair-kinderhilfe.ch
http://cargohumancare.run

